
  

  

 
 
 
Anfrage  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beratungsfolge Termin Status 

Stadtrat 26.02.2020 öffentlich 
Kenntnisnahme 
 

 
 
 
Betreff: Anfrage der Fraktion MitBürger & Die PARTEI zur Umsetzung der 

Maßnahmen des Parkraumkonzeptes Paulus- und Medizinerviertel 
  
 
Im Februar 2019 hat der Stadtrat die vertiefenden Untersuchungen und Kostenschätzungen 
für Maßnahmen im Parkraumkonzept Paulus- und Medizinerviertel zur Kenntnis genommen 
(VI/2017/03155).  
 
 
Dazu fragen wir: 
 

1. Wie ist der aktuelle Stand zur Umsetzung der markierten Sperrflächen mit 
Fahrradbügeln in den acht vorgeschlagenen Kreuzungsbereichen 
(Goethestraße/Herderstraße, Krukenbergstraße/Forsterstraße, 
Schillerstraße/Herderstraße, Schillerstraße/Humboldtstraße, Schillerstraße/Carl-von-
Ossietzky-Straße, Uhlandstraße/Kleiststraße/Schleiermacherstraße, 
Wielandstraße/Hardenbergstraße, Wielandstraße/Humboldtstraße)? 

2. Ist die Kostenschätzung i.H.v. ca. 65 TEUR zur Umgestaltung der Kreuzungsbereiche 
weiterhin belastbar? 

3. Wie ist der aktuelle Stand zur Einrichtung von der im Konzept vorgeschlagenen Lade- 
und Ausweichstellen sowie Kurzpark- und Ladezonen? 

4. Verfolgt die Stadtverwaltung die Errichtung von 22 ebenerdigen Parkplätzen an den 
Standorten Steffensstraße und Wolfensteinstraße? Wenn ja, wann ist mit einer 
Umsetzung zu rechnen? 

 
 
 
gez. Tom Wolter 
Fraktionsvorsitzender 

TOP: 
Vorlagen-Nummer:  VII/2020/00927 
Datum:   05.02.2020 
Bezug-Nummer.   
PSP-Element/ Sachkonto:  
Verfasser:    
Plandatum:     
   



   

 
 
 
Stadt Halle (Saale) 21. Februar 2020 
Geschäftsbereich Stadtentwicklung und Umwelt  

 
 

 
Sitzung des Stadtrates am 26.02.2020 
Anfrage der Fraktion MitBürger & Die PARTEI zur Umsetzung der Maßnahmen des 
Parkraumkonzeptes Paulus- und Medizinerviertel 
Vorlagen-Nr.: VI/2020/00927 
TOP: 11.14 
 
 
Antwort der Verwaltung: 
 
1. Wie ist der aktuelle Stand zur Umsetzung der markierten Sperrflächen mit 
Fahrradbügeln in den acht vorgeschlagenen Kreuzungsbereichen 
(Goethestraße/Herderstraße, Krukenbergstraße/Forsterstraße, Schillerstraße/ 
Herderstraße, Schillerstraße/Humboldtstraße, Schillerstraße/Carl-von-Ossietzky-
Straße, Uhlandstraße/Kleiststraße/Schleiermacherstraße, Wielandstraße/Hardenberg-
straße, Wielandstraße/Humboldtstraße)? 
 
Entsprechend der Beschlussvorlage VI/2017/03155 sollen zunächst 4 Kreuzungsbereiche 
umgestaltet werden. Dies betrifft die Forsterstraße/Krukenbergstraße, Schillerstraße/ 
Humboldtstraße, C.-v.-Ossietzky-Straße/Schillerstraße und Wielandstraße/Humboldtstraße. 
Die Sperrflächen wurden am 05.11.2019 angeordnet. 
Die weitere Umsetzung ist abhängig von der Genehmigung des Haushaltes. 

  
2. Ist die Kostenschätzung i. H. v. ca. 65 TEUR zur Umgestaltung der 
Kreuzungsbereiche weiterhin belastbar? 
 
Ja.  
 
3. Wie ist der aktuelle Stand zur Einrichtung von der im Konzept vorgeschlagenen 
Lade- und Ausweichstellen sowie Kurzpark- und Ladezonen? 

 
Das verkehrsbehördliche Anhörungsverfahren wird im April 2020 abgeschlossen. Die weitere 
Umsetzung ist abhängig von der Genehmigung des Haushalts. 

 
4. Verfolgt die Stadtverwaltung die Errichtung von 22 ebenerdigen Parkplätzen an den 
Standorten Steffenstraße und Wolfensteinstraße? Wenn ja, wann ist mit einer 
Umsetzung zu rechnen? 
 
Die Klärung der möglichen Reaktivierung der Garagenhöfe ist noch nicht abgeschlossen. 
Erforderliche Mittel für die Umsetzung der Maßnahmen werden für den Haushalt 2021 
geprüft.  
 
 
 

René Rebenstorf 
Beigeordneter  
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